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Sphaerocodium 
Bornemannl Rothpl. in der ungariachen oberen Trias. 

VoN A. BoRos. • 

Die Formationen des Ung. Mittelgebirges im phytopaläontologi­
scher Hinsicht untersuchend, hatte ich - bei einem durch Herrn 
Prof. K. PAPP geleiteten Ausfluge - zum ersten Male Gelegen­
heit, im Dachsteinkalk des grossen Steinbruches (obere Trias, rätische 
Stufe) bei Mariaremete (Pester Komitat) eine Kalkalge beobachten 
zu können, die sich bei näherer Untersuchung als Sphaerocodium Borne­
manni Rornet. (Zeitschr. d. Deutsch. Geol. Ges. XLIII. 1891:299.), 
eine für die Raibler und Cassianer Schichten der Ostalpen charak­
teristische Alge, erwies. Ihre hiesige Entdeckung bedeutet eine neue 
paläontologische Übereinstimmung zwischen der Trias in den Alpen 
und dem Ungarischen Mittelgebirge. Die Fossilie von Mariaremete ist 
voll feiner Risse, weshalb sie zu weiteren mikroskopischen Unter­
suchungen ungeeignet ist, ihre gröbere Struktur jedoch ist von unver­
kennbarem charakteristischen Gepräge. (S. die Abbildung bei RorHPL., 
zit. St. Taf. XVI. 5-6.) 
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